
Lernen zu Hause – wie war das Lernen auf Distanz 

Kollegium 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

Besonders gut war - 2-wöchiger Rhythmus 
- Video-Konferenzen / Telefonate 
- dass die Eltern die Kinder gut unterstützen 

konnten 
- Teamarbeit / das Zusammenarbeiten im 

Jahrgangsteam 
- offener Anfang nach Schulbeginn 
- Lernvideos und E-books haben den SuS 

geholfen 

Besonders schwer war - Notbetreuung und Videokonferenzen am 
gleichen Tag 

- alle SuS im Blick zu behalten 
- gezielte Rückmeldung zu geben (zeitnah) 
- Themen für die Video-Konferenzen anschaulich 

aufzubereiten 
- einige Kinder waren für die Video-Konferenzen 

nicht vorbereitet 
- Technische Probleme bei Logineo LMS und 

Messenger 
- Lernstand der SuS richtig einzuschätzen  

Abgabe „perfekter“ Aufgaben 
- Aufgaben wurden von einigen SuS nicht 

vollständig bearbeitet und nie nachgeholt 
- Kontakt zu 2-3 speziellen Kindern 
- Aufgabenpensum zu bemessen 
- dass manche Familien Schwierigkeiten hatten, 

eine stabile Verbindung für die 
Videokonferenzen herzustellen 

- Tägliche Videokonferenz mit Klasse 1 
- alle Lerngruppen (studyhall, …) lerngerecht 

„unter einen Hut“ zu bekommen 
- Organisation der Lernaufgaben für alle 

Leistungsgruppen 

Hilfreich wäre - eine bessere digitale Ausstattung 
- eine gute Ausstattung digitaler Art der Kinder zu 

Hause (z.B. Drucker, Internet, …) 
- Logineo LMS 
- eine Erprobung digitaler Formate in der Schule 
- mehr als 2 Kinder für die studyhall, um 

schwächere Schüler besser auffangen zu 
können 

- mehr helfende Hände 
- eine Gruppenfunktion in den Videokonferenzen 

 

 

 

 


